
 

 

 

 

 

 

 

 

Impulse zum EG 

120 Christ fuhr gen Himmel 
Text: Crailsheim 1480, Leipzig 1545 

Musik: „Christ ist erstanden“ – Salzburg 1160/1433, Tegernsee 15. Jh., Wittenberg 1529 

 

 

Cluster-Improvisation 

von Christa Kirschbaum 

 

 

Alle beginnen einstimmig von vorn in sehr ruhigem, dennoch fließendem Tempo zu singen. 

In jeder Zeile wird eine Viertelnote nach Wahl um drei Schläge zu einer Ganzen verlängert, dann 

normal weitersingen. 

Eine Zeile reicht bis zur nächsten notierten Pause bzw. Atemzäsur. Die „Halleluja“ gelten jeweils als 

einzelne Zeile. „Kyrieleis“ gilt nicht als einzelne Zeile. 

 

Damit nicht eine einzelne Person übrig bleibt, wird verabredet, dass alle den Schlusston so lange 

aushalten, bis alle dort angekommen sind. Nachatmen ist erlaubt! 

 

 

in: Christa Kirschbaum, Melodiespiele mit Gesangbuch-Liedern, Strube Verlag, München 2005 
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